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Lindsay ist wissenschaftliche Mitarbeiterin an der University 
of Central Lancashire, wo sie 2017 ihren Doktortitel 
erworben hat. Sie forscht aktiv auf dem Gebiet der 
Biomechanik von Pferden und Menschen und interessiert 
sich insbesondere für die Verwendung von Oberflächen-
Elektromyographie zur Untersuchung, wie Pferdemuskeln 
die Bewegung facilitieren. Sie ist Stipendiatin der Morris 
Animal Foundation für 2021 und arbeitet gemeinsam mit 
Kollegen der Universität Utrecht und Delsys/Altec Inc. 
daran, die Auswirkungen von Lahmheit auf Bewegung und 
Muskelaktivität zu untersuchen. Sie ist an mehreren 
anderen nationalen und internationalen 
Forschungskooperationen zum Thema Pferd beteiligt und 
betreut außerdem die Forschungsarbeiten von 
Doktoranden. 
 
Lindsays Forschungen zur Biomechanik von Pferden und zur 
Anwendung der Oberflächen-Elektromyographie (sEMG) 
in diesem Bereich wurden in zahlreichen Fachzeitschriften 
veröffentlicht, darunter im Equine Veterinary Journal, im 
American Journal of Veterinary Research, im Comparative 
Exercise Physiology und im Journal of Electromyography 
and Kinesiology. Im Jahr 2021 erhielt Lindsay ein 
Stipendium der Morris Animal Foundation und arbeitet 
derzeit mit Kollegen der Universität Utrecht und 
Delsys/Altec Inc. zusammen, um die Auswirkungen von 
Lahmheit bei Pferden auf Bewegung und Muskelaktivität 
mithilfe dreidimensionaler kinematischer und sEMG-
Technologien zu untersuchen. Ihre aktuelle Forschung 
umfasst auch die Entwicklung standardisierter Methoden 



zur Verarbeitung von sEMG-Signalen bei Pferden. Lindsay 
war an Forschungsarbeiten für die Fédération Equestre 
Internationale (FEI), den internationalen Dachverband für 
Pferdesport, beteiligt und arbeitet derzeit an einem 
Kooperationsprojekt zur Entwicklung eines 
evidenzbasierten Klassifizierungssystems für den Para-
Dressursport, das von der FEI finanziert wird. 
Nach ihrem Bachelor-Abschluss an der University of Guelph 
zog Lindsay von Kanada nach Großbritannien, um ihren 
Master of Science in Pferdewissenschaften an der 
University of the West of England zu absolvieren. Dort 
entwickelte Lindsay ihr Interesse an der Verwendung von 
Oberflächen-Elektromyographie (sEMG) und Motion-
Capture-Technologien zur Untersuchung der 
Bewegungsabläufe von Pferdemuskeln. Ihre ersten 
Masterarbeiten in diesem Bereich wurden veröffentlicht. 
Anschließend promovierte Lindsay an der University of 
Central Lancashire, wo sie im April 2017 ihren Doktortitel 
erwarb. Als Associate Fellow der Higher Education 
Academy (HEA) hat Lindsay zuvor in Teilzeit Module zur 
menschlichen Biomechanik an der UCLan und einen HND-
Kurs zum Thema Pferdemanagement unterrichtet. Derzeit 
arbeitet Lindsay als Research Fellow an der UCLan, wo sie 
unter der Leitung von Dr. Sarah Jane Hobbs an 
verschiedenen Projekten zur Biomechanik von Pferden und 
Menschen arbeitet. 
Ihre aktuelle Forschung umfasst die Zusammenarbeit mit 
Kollegen von Delsys/Altec Inc. und der Universität Utrecht 
zur Entwicklung standardisierter Methoden zur 
Verarbeitung von sEMG-Signalen bei Pferden und zur 
Bewertung der Auswirkungen von Lahmheit bei Pferden 
auf Bewegungs- und Muskelaktivitätsmuster, die durch ein 



Stipendium der Morris Animal Foundation Fellowship 
Training Grant finanziert wird. Derzeit ist sie auch an einem 
Kooperationsprojekt zur Entwicklung eines 
evidenzbasierten Klassifizierungssystems für den Para-
Dressursport beteiligt, das von der FEI finanziert wird. Als Teil 
des Teams „Research and Consultancy in Equine Surfaces” 
(RACES) hat Lindsay außerdem gemeinsam mit Forschern 
der UCLan, des Myerscough College und der Nottingham 
Trent University an verschiedenen Forschungs- und 
Beratungsprojekten gearbeitet. Lindsay ist akkreditierte 
Tierwissenschaftlerin (Associate) (R.Anim.Sci) durch die 
Royal Society of Biology und das Register akkreditierter 
Tierwissenschaftler und Tiertechnologen der British Society 
of Animal Science. Sie hat ihre Forschungsergebnisse auf 
verschiedenen Konferenzen vorgestellt, darunter der 
International Conference on Equine and Canine 
Locomotion (ICEL), dem Kongress der British Equine 
Veterinary Association (BEVA), der International 
Conference on Equine Exercise Physiology (ICEEP) und der 
Konferenz der British Society of Animal Science (BSAS). Sie 
ist als Gutachterin für mehrere wissenschaftliche 
Zeitschriften tätig und hat ihr Wissen und ihre 
Fachkenntnisse auch in Zeitungsartikeln (The Times), einem 
Buchkapitel und einem Online-Videokurs für den FEI 
Campus, der E-Learning-Plattform der FEI, eingebracht. 
 
Weitere Details: 
https://www.lancashire.ac.uk/academics/dr-lindsay-st-george 

 
 


